
Protokoll des Verbandstags 2017 des Judofachverband Heideregion e.V. 

Datum: Sonntag 12.2.2017 17:30 Uhr 

Ort: Landgasthaus Phönix, Hauptstr. 17, 29649 Wietzendorf 

Anwesende gemäß folgender Tabelle: 

Nr Name Verein Funktion Stimmrecht Wahlrecht 

1 Helmut Rüter SV Munster Vereinsvertreter X X 

2 Friederike Eichhorn TSVW Sportwart w X  

3 Frank Buschmann TSVW KR Referent X  

4 Ulrich Bock MTV Soltau Kassenprüfer   

5 Marcel Filipp MTV Soltau 2. Vorsitzender X - 

6 Andrea Morawietz-

Lühr 

TSVW Schatzmeister X  

7 Michael Morawietz TSVW Vereinsvertreter X X 

8 Benedikt Koch TSVW Prüfungsreferent X - 

9 Lukas Vincent Koch TSVW   - 

10 Fabian Lühr TSVW Sportwart m X - 

11 Frank Köhler MTV Soltau  X X 

12 Denise Merten TSVW    

13 Sascha Nocon TSVW    

14 Florian Koch TSVW 1. Vorsitzender X - 

  

 

TOP 1: Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden und kurzer Bericht 

Um 18:05 Uhr wurde die Versammlung eröffnet. 

Entschuldigt abwesende: Mareike Scharrnagl (Pressewart), Ralf-Hartmut Lippert, Norbert Schulze 

(MTV Schwarmstedt). 

Nach kurzer Begrüßung stellte der 1. Vorsitzende fest, dass zur Jahreshauptversammlung 

ordnungsgemäß am 17. Januar 2017 verschickt und damit fristgerecht eingeladen wurde. 

Stimmberechtigt: 10, Wahlberechtigt: 3  (MTV Soltau, TSV Wietzendorf, SV Munster) 

Es sind zwei Anträge zur Kreisumlage und zum Turniergeld eingegangen. 

Helmut Rüter beantragte, die beiden Anträge vor dem Finanzplan zu behandeln. 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

Bericht: Es war ein ruhiges Jahr. Probleme gab es bei der Satzungsänderung. Anpassungen wurden 

bis Dezember nachgeführt und sind nun im Vereinsregister eingetragen. 

TSV Dorfmark hat seine Judosparte aufgelöst, sodaß lediglich 6 Vereine im Fachverand sind. 

 

 

 

 



TOP 2: Genehmigung des Protokolls des letzten Verbandstags 

Das Protokoll von 2016 wurde per Mail versand und liegt zur Einsichtnahmen ausgedruckt vor. 

Florian Koch beantragt, das Protokoll vom letzten Verbandstag zu genehmigen. 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. Damit ist das Protokoll der letzten JHV genehmigt. 

 

TOP 3: Eilanträge 

s.o. Reihenfolge der Behandlung der Anträge 

 

TOP 4: Berichte der Warte 

Der erste Vorsitzende lobte die Arbeit des Gesamtvorstands. Ehrungen lagen keine an.  

Sportwart erläuterte die Arbeit der Sportwarte beim Heidepokal, der KEM, dem Nikolausturnier und 

der Kreisjudosafari sowie die Zusammenarbeit mit dem DRK. 

Kampfrichterreferent teilte mit, dass es von KR Seite stabil aussieht. Es gibt sechs aktive 

Kreiskampfrichter. Es haben sich viele Regeln in 2017 geändert. Er bietet wie jedes Jahr eine 

Kreiskampfrichter Schulung zu Pfingstsonntag an und bittet um rege Teilnahme. Für die KEM werden 

die neuen Regeln vorab kurz erläutert. 

Prüfungswart führte aus, dass es auch in 2017 wieder 2 Lehrgänge für die Vorbereitung auf den 

blauen und braunen Gürtel gibt. Die Prüfung erfolgt in Absprache mit den Prüflingen. Termin sowie 

der erreichte Kyu-Grad wird im Internet veröffentlicht. Letztes Jahr fand ein Kreis-Dan 

Vorbereitungslehrgang statt. Von den 20 Teilnehmern absolvierten 4 Teilnehmer erfolgreich die 

DAN-Prüfung. 

Von der Pressereferentin liegt kein Bericht vor. Daher hier keine Stellungnahme möglich. 

Schatzmeisterin Andrea Morawietz-Lühr führte aus den Kassenbericht gem. Anlage aus. 

 

TOP 5: Kassenprüfung und Antrag auf Entlastung des Vorstands 

Die Kassenprüfer Helmut Rüter und Ulrich Bock stellten fest, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt 

ist. Sie stellten den Antrag auf Entlastung des Vorstands. 

Als Anregung wurde ausgeführt, dass der Beschluss zur Beschaffung der Judomatten hinterlegt 

werden könnte. 

Der Vorstand wurde mit einer Enthaltung einstimmig entlastet. 

 

TOP 6: Vorgezogen Behandlung der Anträge 

Antrag auf Anpassung des Meldegelds wegen Kostendeckung von 7 Euro auf 9 Euro pro Judoka. 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen.  

Antrag auf Anpassung der Kreisumlage pro Vereinsmitglied von 0,50 Euro auf 1,00 Euro pro Jahr. 

Der Antrag wurde nach Diskussion zur Abstimmung gegeben und einstimmig angenommen. 



TOP 7: Bestätigung des Finanzplans 2017 

Der Finanzplan für 2017 wurde vorgestellt.  

Der Finanzplan berücksichtigt bereits die oben beschlossenen Anträge. 

Die Finanzplanung für 2017 wurde einstimmig angenommen. 

 

TOP 8: Terminabstimmung 

Alle Termine stehen bereits seit Anfang Januar im Netz http://jfv-heideregion.de  

Die Judo-Safari konnte dieses Jahr nicht in Schneverdingen stattfinden. Als Alternative wird geprüft, 

ob der MTV Soltau die Judo-Safari ausrichten möchte. 

 

 

TOP 9: Anträge und Verschiedenes 

Die Pressereferentin hat mitteilen lassen, dass sie ihr Amt nicht mehr ausüben möchte. 

Der erste Vorsitzende fragte nach Anwärtern, die das Amt kommissarisch übernehmen möchten. 

Denise Merten und Sascha Nocon erklärten sich dazu bereit. 

Kommissarisch bis zur nächsten Wahl ernennt der erste Vorsitzende Denise Merten zum Pressewart 

 

Neue Stempel sind durch die Namensänderung des Verbands erforderlich. 

Der Verstand beschafft neue adäquate Stempel. 

 

TOP 10: Ehrungen 

Es sind keine Anträge auf Ehrungen eingegangen. 

Der erste Vorsitzende beendet die Sitzung. 

 

Sitzungsende: 19:09 Uhr 

Protokoll: Benedikt Koch 


